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Liebe Sponsoren, Gönner, VIP-Mitglieder, Eltern, Musikantinnen und Musikanten

In den vergangenen Wochen und Monaten war die Musikgesellschaft wieder sehr aktiv. Wenige Wochen nach 
der Fahnenweihe anfangs Mai nahm sie am Kreismusiktag Sarganserland teil und erspielte ein super Resultat. 
Auf der anschliessenden ‘Tour de Ständli’ präsentierte sich die Musikgesellschaft und ihre Jugendmusik zu‐
sammen mit einem Gastverein an insgesamt vier Platzkonzerten in der Gemeinde.

Direkt nach der Sommersaison begannen für das Erwachsenenkorps die Proben für das bevorstehende Kir‐
chenkonzert vom 13. November 2022 in der kath. Kirche Sennwald. Die Jugendmusik hingegen bestritt noch 
weitere Auftritte im Altersheim und bei der Einweihung der renovierten Kirche Sax. In den Herbstferien ging sie 
zudem wieder ins Musiklager nach Stein im Toggenburg. Eine Woche voll mit Musik unter dem Motto ‘Gipfel‐
stürmer’ erwartete die Teilnehmenden. Das diesjährige Highlight war das Konzert auf dem Chäserrugg.

In den kommenden Monaten wird sich die Musikgesellschaft ins Probelokal zurückziehen und die neue Unter‐
haltungsshow ‘Traumfabrik’ vom 24. / 25. März 2023 einstudieren.

Es ist uns ein grosses Anliegen allen unseren Sponsoren, Gönnern und spontanen Unterstützern ganz herzlich 
zu danken. Wir schätzen dies sehr.
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Hauptversammlung 2022
Das Vereinsjahr der Musikgesellschaft Sennwald en‐
det jeweils per 30. September. Damit war es bereits 
wieder Zeit, dass sich die Mitglieder unseres sehr ak‐
tiven Vereins zur Hauptversammlung trafen. Nach ei‐
nem Pizzaplausch im Rest. Krone in Sennwald ging 
Präsidentin Beatrice Armbrecht nahtlos zum ge‐
schäftlichen Teil des Abends über. Wie auch in den 
vergangenen Jahren konnte sie wiederum auf viele 
schöne Anlässe zurückblicken und in ihrem Jahres‐
bericht tolle Momente ansprechen. Dank der treuen 
Sponsoren und Gönner, sowie der zahlreich an der 
Fahnenweihe im Mai anwesenden Gäste konnte das 
Vereinsjahr mit einem kleinen Gewinn abgeschlossen 
werden. Dieser wurde aber direkt wieder in die Nach‐
wuchsförderung und die Finanzierung von Instrumen‐
ten investiert. Mehrfach wurde erwähnt wie wichtig 
der Nachwuchs und dessen Ausbildung ist.Im Trak‐
tandum Wahlen wurde der Vorstand einmal mehr ein‐
stimmig in seinem Amt bestätigt. Auch Dirigent 
Roland Wohlwend wurde für ein weiteres Jahr ge‐
wählt und seine Arbeit verdankt. Einzig in der Musik‐
kommission kam es zu einem Wechsel. Rosmarie 
Hartmann trat als Mitglied dieses Kreativgremiums 
zurück. Seit eh und je, rund 25 Jahre, hat sich Rosi in 
diesem Gremium aktiv betätigt. Der Verein bedankte 
sich bei ihr mit Blumen und einem Gutschein für ihre 
jahrelange Arbeit in der Musikkommission. Auf Rosi 
folgt der Schlagzeuger und Perkussionist Nicola Aebi. 
Er wurde einstimmig gewählt. Bei den Mutationen 
musste die Präsidentin einen Austritt verkündigen. 
Gleichzeitig durfte sie aber auch Simon Tinner zur 
Aufnahme in den Verein vorschlagen, was einstimmig 
angenommen wurde. Die Musikgesellschaft Senn‐
wald hat mittlerweile 45 Aktivmitglieder und ist damit 
ein gut besetzter Musikverein, der in der dritten Stär‐
keklasse spielt und sich an den vergangenen Wett‐
spielen jeweils im vorderen Drittel der Rangliste 
einreihte.Nach rund einer Stunde konnte die Präsi‐
dentin den geschäftlichen Teil der Hauptversammlung 
bereits schliessen. Mit dem Spielen eines Musik‐
stückes leitete sie zum Dessert und damit in den ge‐
selligen Teil des Abends über.

Musiklager
Das diesjährige Musiklager fand unter 
dem Motto ‘Gipfelstürmer’ statt. Zum 
19. Mal ging die Sennwalder Jugend‐
musik ins Lager nach Stein. Zusam‐
men mit der Jugendmusik Buchs-Räfis genoss man 
eine schöne Woche mit guter Musik, feinem Essen 
und vielen geselligen Stunden. Mit dem QR-Code ge‐
langen Sie auf die Tagesberichte und eine grosse 
Auswahl an Fotos!

Altersheim & 
Einweihung Kirche Sax
Die Sommersaison der Jugendmusik Sennwald ging 
am Samstag, 17. September mit einem Auftritt im Al‐
tersheim Sennwald und einem Platzkonzert zur Ein‐
weihung der frisch renovierten Kirche Sax zu Ende.
Pünktlich um 16 Uhr nachmittags spielte die Ju‐
gendmusik im Altersheim das erste Stück. Bereits 
hatten sich die Bewohner allesamt in der Cafeteria 
versammelt und auch einige Gäste hatten den Weg 
dorthin gefunden. Der grosse Applaus nach jedem 
Stück und auch die vielen Zwischenrufe zeigten, dass 
das Platzkonzert dem Publikum gefiel. Umso mehr 
Freude macht es bis zum letzten Stück mit vollster 
Konzentration zu spielen. Schliesslich wurde auch 
noch eine Zugabe fällig. Dirigent Roland Wohlwend 
entschied sich das Stück ‘5E Funk’ ein zweites Mal 
zu spielen. In jenem Stück brilliert Livio Signer mit ei‐
nem Schlagzeugsolo, das er seit den Sommerferien 
mit Bravour meistert. Nach einem Glace und einem 
Getränk machte sich der Jugendmusik-Tross auf den 
Weg nach Sax, wo man pünktlich um 17 Uhr eintraf. 
Bereits wartete Annabeth Gubler, verantwortlich für 
die Organisation des Einweihungsfestes, auf uns. 
Nach rund einer Viertelstunde Aufbau im Zelt waren 
wir bereit für das Platzkonzert.  
Das zusammengestellte Programm umfasste 10 Mu‐
sikstücke. Das Publikum hatte grosse Freude am 
Konzert der Jugendmusik Sennwald, so dass auch 
bei diesem Platzkonzert eine Zugabe fällig wurde. Wir 
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spielten den Hit ‘Partyplanet’, der das Publikum zum 
Klatschen mitriss.

Schliesslich durften die Jungmusikantinnen und -mu‐
sikanten ein feines Abendessen vom Grillwagen ge‐
niessen. In lockerer Atmosphäre liess man den Abend 
ruhig ausklingen.

Musikheimputz
Einmal im Jahr muss es sein, unser Probelokal wird 
geputzt. Am Samstag, 12. August 2022 traf sich eine 
stattliche Anzahl Musikantinnen und Musikanten zum 
Musikheimputz. Top motiviert machten sich die An‐
wesenden, darunter viele junge Aktivmitglieder an die 
Arbeit. Fenster wurden geputzt, Fassaden gereinigt, 
Böden gesaugt und abgestaubt. Auch die WCs und 
die Küche wurden sauber gemacht. Und ein paar 
weitere machten Ordnung im Schopf.

Nach rund drei Stunden harter Arbeit hatten sich alle 
das Mittagessen verdient. Es gab Würste vom Grill 
und Salat. Auch ein Dessert hatten die Musikantinnen 
und Musikanten organisiert. Das Fazit: Tolles Wetter, 
tolle Stimmung und ein sauber geputztes Probelokal. 
Was will man mehr?

Der berühmte Komponist wird 
interviewt. «An meinem Wiegenlied habe 
ich fast drei Jahre gearbeitet» sagt er ins 
Mikrofon. «Warum so lange?» wundert 
sich der Reporter. «Weil ich dabei immer 
eingeschlafen bin.»

50 Jahre 
Musikschule Werdenberg
Um der Musikschule Werdenberg zum 50-Jahr-Jubi‐
läum zu gratulieren, trafen sich die Werdenberger Ju‐
gendmusiken Buchs-Räfis, Gams und Sennwald zum 
Grillen und Proben im Musikheim am Werdenberger 
See.
Gestärkt probten sie die Gesamtchorstücke Poker 
Face sowie Gangnam Style mit Martin Degasper und 
Facinating Drums mit unserem Dirigenten Roland. 
Neben dem Musikalischen wurde auch noch eine 
kleine Show eingeübt, welche dann etwas später in 
der «Gass» präsentiert wurde. Zum Abschluss der 
Probe gab es noch einen Ausblick auf das im kom‐
menden Jahr stattfindende Eidg. Jugendmusikfest. 
Hier werden die Werdenberger Jugendmusiken erst‐
mals gemeinsam im Wettspiel und in der Parademu‐
sik teilnehmen.
Mit diesen Plänen im Kopf stieg die Motivation noch‐
mals. Trotz der Hitze begaben sich die Jungen in die 
«Gass», um ihr Konzert aufzuführen. Zuerst spielte 
die Jugendmusik Buchs-Räfis, danach die Future 
Band aus Gams und zum Schluss die Jugendmusik 
Sennwald, ein kleines Platzkonzert. Mit dem Stück 
Partyplanet von den Fäaschtbänklern, welches das 
Gesamtchorstück am Jugendmusiktreffen in Benken 
war, machte die Sennwalder Jugendmusik die pas‐
sende Überleitung zu den drei gemeinsamen Musik‐
stücken. Mit der kleinen Show im  Gangnam 
Style  hatte niemand gerechnet und die Zuhörer ge‐
nossen die erfrischenden Klänge des Werdenberger 
Blasmusik-Nachwuchses.

Zweiter Rang am 
Kreismusiktag in Mels
Am Samstag, 11. Juni 2022 war es so weit, unser 
erster Kreismusiktag mit der neuen Vereinsfahne 
stand bevor. Nach dem Bezug des Instrumentende‐
pots hatten wir noch etwas Zeit für eine kleine Stär‐
kung, bevor das Wettspiel im Verrucano begann.



In der Vorprobe nutzen wir die letzte Möglichkeit an 
unserem Wettstück zu feilen und ihm den Feinschliff 
zu verleihen. Danach ging es voller Vorfreude ab auf 
die grosse, akustisch perfekte Bühne im Verrucano, 
um «Terra di Montagne» von Michael Geisler vorzu‐
tragen.

Mit fulminanten Fanfarenklängen entführten wir das 
Publikum sowie die drei Juroren in die Tiroler Berg‐
welt. Die folgenden rhythmischen Passagen liessen 
die Anstrengungen des Aufstiegs bis zum Gipfel 
erahnen und mit einem wunderschönen Trompeten‐
solo gespielt von Rolf Tinner zeigte sich die Schön‐
heit der atemberaubenden Aussicht. Nach einer 
Reprise des rhythmischen Teils, konnte noch ein letz‐
tes Mal in der Erinnerung an den einzigartigen Blick 
geschwelgt werden.

Voller Jubel nahmen wir die 90.66 Punkte (sehr gut) 
entgegen was den 2. Platz in der dritten Stärkenklas‐
se bedeutete. Auch am Nachmittag in der Paraden‐
musik überzeugten wir die Juroren mit «In Harmonie 
vereint» von Siegfried Rundel und erreichten mit 
88.00 Punkten ebenfalls den 2. Rang aller teilneh‐
menden Vereine.

Wir sind stolz eine solch hervorragende Leistung am 
Debut-Wettspiel für unsere neue Fahne erbracht zu 
haben.

Kreis 
Sarganserland-Werdenberg
Nach mehrjährigen Vorbereitungensarbeiten und ei‐
nem Probejahr inklusive Kreismusiktag haben die 
beiden Blasmusikkreise Sarganserland und Werden‐
berg im September die Fusion beschlossen. Der neue 
Kreis Sarganserland-Werdenberg besteht aus total 18 
Musikvereinen mit ca. 600 Mitgliedern.
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